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Krönung des Papſtes

WTB Rom 7 Sept Der Zug an dem die Würden
träger des Vatikans die Kardinäle Patriarchen Erzbiſchöfe
und Biſchöfe teilnahmen bewegte ſich durch den klementiſchen
Saal die Sala ducale und die Sala regia nach der Six
tiniſchen Kapelle wo die Anbetung ves Allerheiligſten ſtatt
fand Der Papſt wurde ſtürmiſch begrüßt Der Bläſerchor
blies auf ſilbernen Trompoken die Papſthymne Am Hoch
altar las der Papſt die Meßgebete Nach der Abſolution und
Verleſung der Krönungsgebete ſtieg der Papſt die Stufen
des Altars hinan und es wurde ihm das Pallium angelegt
Nach Entgegennahme der letzten Adoration der Kardinäle
Biſchöfe und Aebte las der Papſt den Jntroidus Während
der Klerus die Krönungshymne intonierte beſtieg er den
Thron Nach einem Vaterunſer wurde ihm die Mitra ab
genommen und die Tiara aufs Haupt geſetzt Hierauf er
teilte der Papſt den Apoſtoliſchen Segen und kehrte unter
ſtürmiſchen Zurufen auf dem Tragthron in ſeine Gemächer
zurück

Bekanntlich hat Papſt Benedikt XV den Kardinal
Ferrata zum Staatsſekretär ernannt Kardinal Fer
rata iſt zu Gradoli Diözeſe Montefiascone am 4 März
1847 geboren ſteht alſo jetzt im 68 Lebensjahre Er wid
mete ſich nachdem er ſeine Studien vollendet hatte und zum
Prieſter geweiht war der diplomatiſchen Laufbahn war
Nuntius in Brüſſel und in Paris und wurde von Leo XIII
am 22 Juni 1896 zum Kardinal ernannt Er war zuletzt
Präfekt der Kongregation der Sakramente Bekanntlich war
er einer der Kandidaten für den päpſtlichen Stuhl und
zwar gehörte er zu der Richtung die das Syſtem Pius X
aufgeben und wieder etwas diplomatiſches Geſchick in die
Leitung der Kirche bringen will Jnſofern darf er als Ge
ſinnungsgenoſſe des neuen Papſtes betrachtet werden wie es
denn ſelbſtverſtändlich iſt daß der Papſt einen Staats
ſekretär wählt der mit ihm in bezug auf Meinungen und
Ziele einverſtanden iſt Als ehemaliger Pariſer Nuntius
tilt Ferrata als franzoſenfreundlich was weiter
nicht verwunderlich iſt da der Vatikan für die älteſte Toch
er der Kirche ſtets eine gewiſſe Vorliebe gehabt hat

Halle und Umgebung
vwalle 7 September

Das Signal für die Beflaggung der Gebäude,

Aus Leipzig wird uns geſchrieben
Es iſt der Wunſch laut geworden es möchte der Bürger

ſchaft jedesmal rechtzeitig bekannt gegeben werden wenn die
ſtädtiſchen öffentlichen Gebäude beflaggt werden damit ſie
ſich mit dem Herausſtecken ihrer Fahnen darnach richten
können Es ſoll deshalb künftig wenn beim Eintreffen außer
gewöhnlicher und wichtiger Siegesnachrichten eine Be
flaggung der ſtädtiſchen öffentlichen Gebäude erfolgt zum
Zeichen deſſen jedesmal zuerſt der Turm des Neuen Rat
hauſes beflaggt werden Die Bürgerſchaft wird gebeten auf
dieſes Zeichen zu achten Sehr erwünſcht iſt es daß die
Fahnen am Abend des gleichen Tages auch wieder herein
genommen werden Dem Fahnenſchmuck wird ſeine er
hebende Bedeutung genommen wenn die Fahnen ohne neuen
beſonderen Grund tagelang wehen wie es jetzt vielfach ge
ſchieht Für Halle wäre der rote Turm hierzu beſonders
geeignet

Gold an die Reichsbank abführen

Nach der Nordd Allg Ztg werden noch immer große
Beſtände an Gold in Privathänden zurückgehalten die ein
Fachmann vor einiger Zeit noch auf 1500 Millionen be
rechnete Mag auch inzwiſchen einiges Gold in den Verkehr
zurückgefloſſen ſein ſo werden doch noch immer große Gold
mengen verborgen gehalten Der Verſuch das vorhandene
Gold durch Vertrauensperſonen einzuſammeln und zur Um
wechſelung in Banknoten an die Reichsbank abzuführen ſollte
allgemeine Nachahmung finden Die Verſtärkung des Gold
beſtandes iſt nicht nur jetzt von außerordentlicher wirtſchaft
licher ſondern auch von hervorragend politiſcher Bedeutung

Bezahlte Arbeit
Arbeits gelegenheit ſchaffen und nicht durch

ehren amtliche Tätigkeit vermindern
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Die überhaſtete Einſtellung zahlloſer freiwilliger Helfer

ind Helferinnen in die Werke der Not und Liebe die der
zroße Krieg erfordert wird jetzt allgemein als ein volks
wirtſchaftlicher Fehler erkannt Wichtiger und billiger als
die Beſetzung aller Lücken mit unbezahlten Hilfskräften iſt
die Unterbringung arbeitslos gewordener Männer und
Frauen in Brot und Verdienſt Erfreulicherweiſe iſt bei
den Behörden und bei den großen Unternehmerverbänden
dieſe Erkenntnis zuerſt durchgedrungen Von oben her wird
ſie nun auch in weitere Volkskreiſe hineingeleitet Das
Kriegsminiſterium hat dem ſtellvertretenden Militär Jn
ſpekteur für die ſreiwillige Krankenpflege den Wunſch aus
geſprochen bei den Reſervelazaretten tunlichſt Wirtſchafts
perſonal gegen Entgelt einzuſtellen Den Damen und
Herren die dieſe Arbeit aus patriotiſcher Begeiſterung bis
her freiwillig getan haben oder zu tun ſich bereit erklärten
iſt für ihre ſo anerkennenswerte Bereitwilligkeit in geeig
neter Weiſe zu danken ſie werden gewiß gern bereit ſein
durch den Verzicht auf dieſe Tätigkeit zur Linderung der Not
der wirtſchaftlich Schwachen auf dieſem Wege etwas beitragen
zu können

Man kann nur wünſchen daß ähnlich wie hier auch an
anderen Stellen frühere Uebereilungen die ja durchaus be
greiflich und entſchuldbar ſind wieder gut gemacht werden
So dürfte es nachgerade an der Zeit ſein daß auch die Reichs
goſtverwaltung ihr falſches Sparſamkeitsſyſtem aufgibt den
Dienſt nicht mehr unnötig einſchränkt die Beamten über
anſtrengt ſondern die zweifellos vorhandenen Lücken im
Perſonal durch Annahme geeigneter arbeitsloſer Kaufleute
und Arbeiter und durch vorübergehende Beauftragung in
telligenter Unterbeamten mit paſſenden Beamtenfunktionen
ausfüllt Wenn dadurch auch der Bureaukratismus ein wenig
in Unruhe verſetzt werden ſollte ſo möge er das mit Rück
ſicht auf das Allgemeinwohl ertragen und ſich damit tröſten

nach Beendigung des Krieges alles wieder in die her

Verwundeten und Gefangenentransporte
Geſtern nachmittag zwiſchen 3 Uhr kam hier ein

Transport Verwundeter durch die nach kurzem Aufenthalt
nach Leipzig geſchafft wurden Zwiſchen 4 Uhr langte
wieder ein großer Transport deutſcher Verwundeter an die
Leute wurden auf dem hieſigen Bahnhof Güterrampe ver
pflegt Von dieſem Zuge blieben 5 Schwerverwundete hier
und wurden in die Lazarette übergeführt Jn der Nacht
zwiſchen 11 12 Uhr paſſierte ein großer Transport franzö
ſiſcher Kriegsgefangener ca 1800 Mann ſie wurden in der
Richtung Berlin weiter befördert 241 Uhr nachts kam ein
weiterer Transport von ca 300 franzöſiſchen Verwundeten
durch Nach Mitternacht folgte ein Transport von 250
deutſchen Verwundeten ſie wurden vom Roten Kreuz in der
aufopferndſten Weiſe verpflegt Zwiſchen 5 Uhr paſſierte
ein großer Transport unverwundeter franzöſiſcher Gefangener
über 1300 Mann alles ältere Leute Angehörige einer

franzöſiſchen Territorialarmee aus einer eroberten Feſtung
an der belgiſch franzöſiſchen Grenze

Was gehört zu einem guten Auartier

1 Eine gute Koſt Hausmannskoſt aber ſorgfältig
gekocht und nicht zu ſcharf gewürzt oder geſalzen auch nicht
zu fett denn das alles macht durſtig Auch das Getränk gut
aber mit Maß Jn der Hitze am beſten Frucht oder Zitronen
ſaft mit Waſſer und Zucker Zum Frühſtück Kakao und
Butterbrot das hält am beſten vor

2 Ein gutes Bett ſauber und nicht zu warm in
gut gelüfteter Stube

3 Waſſer genug zum Waſchen Der Soldat ſollte die
größte Waſchſchüſſel im Hauſe bekommen er wird ſich gern
vor dem Eſſen tüchtig waſchen Und vor dem Bettgehen ein
warmes Fußwaſſer wo man s hat auch ein ganzes Bad

4 Platz zum Arbeiten und zum Ausruhen
Gib ihm einen guten Holztiſch am hellen Fenſter zum Putzen
ſeiner Sachen und wenn er fertig iſt und ein Stündchen
übrig bleibt ſoll er ſich in die Sofaecke ſetzen oder aufs Bett
legen er wird s brauchen können Auch abends ſorge ihm für
frühzeitige Ruhe

5 Etwas zum Mitnehmen Jn den Brotbeutel
kommt ein gutes Stück Brot mit Käſe oder kaltem Fleiſch
in die Feldflaſche am beſten leichter ſchwarzer Tee oder Kaffee
mit Zucker keine geiſtigen Getränke Dagegen wird dein
Gaſt eine gute Zigarre nicht verſchmähen für die Bahnfahrt
iſt ihm auch eine neue Zeitung und ſonſt Brauchbares zum
Leſen willkommen

686 Alles pünktlich zur Zeit Was hilft das
ſtattlichſte Abendeſſen wenn der Quartiergaſt zum Appell
fort muß oder das beſte Frühſtück wenn er ſich den Hals
daran verbrennt weil s zu ſpät fertig wurde

7 Nimmihn aufim eigenen Hauſe wenn s
irgend ſein kann und weiſe ihn nicht an einen von dir be
zahlten Quartierwirt Laß den Landwehrmann der auch
für dich Weib und Kind dahinten läßt und ins Feuer geht
etwas ſpüren vom Dank des Vaterlandes laß ihn bei deinen
Kindern am Tiſch ſitzen und bei deinem Abendſegen zugegen
ſein Schreib dir auch Namen und Regiment auf damit du
ihm einmal einen Gruß ins Feld ſchicken kannſt Er kommt
vielleicht nicht dazu dir wieder zu ſchreiben aber er vergißt
es nicht in den Entbehrungen des Feldzuges Das war ein
gutes Quartier

wie ſchon mitgeteilt in das Diakoniſſenhaus gebracht Dort
hatte man alles zum Empfang hergerichtet Fahnen heraus
geſteckt und die Zimmer hübſch mit Blumen geſchmückt Groß
war die Enttäuſchung als die Nachricht eintraf daß die
Verwundeten mit Ausnahme eines einzigen der Oeſter
reicher iſt Franzoſen ſeien Der Schmuck wurde daraufhin
eilends entfernt mit Ausnahme des Zimmers in das unſer
Verbündeter Aufnahme fand Das war eine vernünflige
Maßnahme Jm übrigen werden die verwundeten Feinde
natürlich als hilfsbedürftige Kranke genau ſo mit aller
Sorgfalt behandelt und verpflegt Gefangene werden auch
in dieſen Tagen hier eintreffen Da erſcheint es angebracht
noch einmal die geeigneten Grundſätze zu entwickeln die
ein Leſer auf Grund ſeiner Erfahrungen im Feldzuge 70/71
in folgender Weiſe zuſammenfaßt

Keine Genußmittel an Kriegsgefangene
Jn nächſter Zeit werden zahlreiche Kriegsgeſfangene auch

hier in unſerer engeren Heimat eintreffen Sie ſind unſere
Feinde geweſen draußen im Felde und bleiben unſere Feinde
auch als Gefangene Als Feinde wollen wir ihnen auch be
gegnen hier in unſerer Stadt d h mit ruhiger kühler Ge
meſſenheit Nicht beſchimpfen oder verhöhnen wollen wir
ſie denn ſie ſind wehrlos aber wir wollen ſie auch nicht an
ſtaunen oder gar bewundern Noch weniger aber wollen
wir die Gefangenen mit allerlei Liebesgaben beſchenken ins
beſondere nicht mit Zigarren und anderen Genußnmitteln
Denken wir daran wie ſchlecht und unwürdig unſere braven
Landsleute als Kriegsgefangene in Frankreich England und
Rußland behandelt werden Jeder gute Deutſche welcher
einem Kriegsgefangenen auch nur eine Zigarre oder Ziga
rette verabreicht macht ſich eines großen Unrechtes ſchuldig
denn Tabak und Zigarren haben unſere tapferen Krieger
tauſendmal mehr nötig und verdient Mit Nahrung und
Obdach werden die Gefangenen in ausreichender Weiſe durch
die Militärbehörde verſehen und mehr ſoll und darf ihnen
nicht werden

Die Franzoſen Ruſſen und Engländer haben es wahr
haftig nicht verdient daß ſie noch beſonders gehegt und ge
pflegt werden Darum keine Zigarren und ſonſtigen Genuß
mittel an die Kriegsgefangenen H A

Ein neuer Unfug Kaum hatte der Krieg begonnen da ſetzte
auch ſchon die geſchwätzige Fama ein und verbreitete allerhand Be

richte von großen Schlachten die nie geſchlagen und großen Er
oberungen die nie gemacht wurden Unſere Leſer erinnern ſich
dieſes Unfugs Belfort gefallen Nancy gefallen Antwerpen ge
ſallen alles gefallen Neuerdings iſt eine neue Spielart dieſes
gefährlichen Unfuges in Uebung Es werden Truvpen
aufgerieben Mit den 27ern in Halberſtadt begann die
Sache ſie wurden vollſtändig aufgerieben Tatſache iſt daß die 5
Kompagnie d h diejenige die am allermeiſten mitgenommen
wurde über 80 Mann Verluſte alſo ein Drittel ihres BeſtandesJ

gebrachte Ordnung kommt 1 bhatte aber nicht etwa 80 Tote ſondern Tote Schwerverwundete
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Die erſten Verwundeten die nach Halle kamen wurden
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Leichtverwundete und Vermißte zuſammen betragen etwa 80 Die
blauen Huſaren in Torgau und die grünen Huſaren in Stendal
ſollen gleichfalls aufgerieben ſein Tatſache iſt daß ſie nicht ein
mal ſonderlich ſchwere Verluſte gehabt haben Und nun das Aller
größte an derartigen Phantaſiegebilden Unſere 36er ſind im Kampf
mit den Engländern vollſtändig aufgerieben nur 15 Mann von
3000 ſeien noch heil Der Erfinder dieſer unſinnigen Lügen ver
diente eine empfindliche Freiheitsſtrafe und den Vertreibern ge
hörten Ohrfeigen Kein einziges deutſches Regiment hat bisher
auch nur annähernd ſolche Verluſte gehabt Es ſei nochmals aus
drücklich vor den unbedachten Schwätzereien gewarnt

Stadttheater Mit dem heutigen Tage erliſcht das Recht
der alten Abonnenten auf ihre bisherigen Plätze ſoweit ſie
dieſelben nicht wieder beſtellt haben Es iſt naturgemäß
eine Reihe von Plätzen frei geworden ſo daß allen Wünſchen
der neuen Freunde des Theaters entſprechen werden kann
Die meiſten anderen Städte haben es übrigens für nötig er
achtet den Betrieb ihrer Theater wenigſtens einzuſchränken
Es ſei darauf hingewieſen daß das in Halle keineswegs der
Fall iſt und daß der Theaterbetrieb mit Oper und Schau
ſpiel im vollen Umfange aufrecht erhalten bleibt

Zur Beruhigung der Bevölkerung teilt Herr Geh Me
dizinalrat Riſel mit daß er den Auftrag erhalten hat
10 000 Portionen Lymphe zur Jmpfung der ruſſiſchen Ge
fangenen im Truppenlager zu Stendal bereitzuſtellen Bei
dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen daß ſelbſtver
ſtändlich die Gefangenen aller Nationen bei uns geimpft
werden ſo daß die Gefahr der Einſchleppung der Pocken bei
uns nicht beſteht

Zeitungsbeſtellungen für die Truppen Nach einer Be
kanntmachung des Reichs Poſtamts können zur Beſchleuni
gung des Zeitungsbezuges der im Felde ſtehenden Truppen
Zeitungen und Zeitſchriften für Heeresangehörige auch durch
Familienangehörige in der Heimat oder
ſonſtige Perſonen bei den Reichs Poſtanſtalten am
Schalter beſtellt werden Für derartige Beſtellungen iſt
außer dem gewöhnlichen Bezugspreiſe eine Umſchlagegebühr
zu entrichten die für das Vierteljahr beträgt a bei
wöchentlich einmal oder ſeltener erſcheinenden Zeitungen
30 Pfg b bei zwei oder dreimal wöchentlich erſcheinenden
Zeitungen 60 Pfg e bei öfter als dreimal wöchentlich er
ſcheinenden Zeitungen 1,20 Mk Bei kürzerem als viertel
jährlichem Bezuge wird die Umſchlaggebühr anteilig unter
Abrundung auf volle Monatsbeträge erhoben

Bücher für Verwundete Der Vaterländiſche Frauenverein vom
Roten Kreuz bittet um Spenden geeigneter Lektüre für die Laza
rett Bücherei des Roten Kreuses Abzugeben im Leſezimmer des
Hotel Stadt Hamburg vormittags von 12 Uhr Erwünſcht
ſind Bücher gediegenen Jnhalts Unterhaltungslektüre vaterlän
diſche Schriften und dergl

Bad Wittekind Morgen Dienstag nachmittag 32 Uhr
iſt Kurkonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von
Kapellmeiſter Wilhelm König

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 führt dieſe Woche
ſeine Beſucher nach Belgien dem Schauplatz der erſten Kämpfe
unſerer tapferen Truppen Außer Gent Mecheln Oſtende wird
auch die durch ihr Alter und ihre Kunſtſchötze berühmte und durch
den Ueberfall auf unſere Soldaten berüchtigte Stadt Löwen be
rührt Nächſte Woche Paris

Fußballſport im Dienſte des Roten Kreuzes Nachdem der
Hall Fußballklub von 1899 am vergangenen Sonntag Hohen
sollern mit 2 0 ſchlagen konnte war man auf das Spiel am letzten
Sonntag gegen Spvportfreunde recht geſpannt Dieſes letzte Spiel
fand übrigens nicht wie die beiden erſten zum Beſten des Roten
Kreuzes ſondern des Nationalen Frauendienſtes ſtatt Nach recht
flottem Spiel gelang es den 96ern mit 1 den Sieg an ſich zu
reißen

Für den Nationalen Frauendienſt ſpendeten 4 September
Frau J Geißler Viktor Scheffelſtraße 40 Mk 7 September
Ritter Gütchenſtr 9 5 Mk zuſammen 45 Mk bisher 3570,64 Mk
im ganzen 3815,654 Mk

Für die halliſchen Reſerviſten ſpendeten 4 September Hall
Radfahrer Geſ 25 Mk 5 September Riemer 1 Mk zuſammen
26 Mk bisher 566,90 Mk im ganzen 592,90 Mk An Gaben
gingen ein F D 4 Paar Strümpfe 1 Paar Schuhe 1 Mütze
Frau Dammköhler Amsdorf 1 Paar Strümpfe

Für die Oſtpreußen gingen ein 5 Septbr P Schw 50 Mk
Fr Hoffmann 2 Mk 7 Septbr Frl Rentzſch 1,59 Mk zuſammen
53,50 Mk bisher 50 Mk im ganzen 103,50 Mt

Für den Nationalen Frauendienſt gingen noch folgende Gaben
ein

Bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe gingen folgende Beiträge
für das Rote Kreuz ein H Kirchner 3 Mk E u G Karutz 10 Mk
Ungenannt 4 Mk Acht deutſche Frauen 100 Mk O T 5 Mk
durch Stadtrat Dr Tepelmann Frl Sophie Burmeiſter Hannover
5 Mk und Unterſekundaner Helmut Tepelmann 5 Mk Knoblauch
Magiſtrats Oberſekretär 10 Mk Karl Beßler 3 Mk Henze 10 Mk
A B 3 Mk Weichenſteller 1 Kl Karl Schmelzer 3 Mk Dr
Wolff Teicha 10 Mk A St 10 Mk Saling 14 50 Mk Pannicke
6 Mk Ernſt Kuhn 10 Mk M F 2 Mk L H 10 Mk Krieger
verein ehem Angeh der Schutztruppen von Halle u Umg 10 Mk
Einkaufsverein der Kohlenhändler 50 Mk Rendant Zwingmann
3 Mk W U 1 Mk Sparbüchſe 0,20 Mk Lehrer Otto Lange
30 Mk Mittelſchullehrer Vogelpohl 3 Mk O Werckling 20 Mk
Privatmann R Bollmann 10 Mk Feiſchhallen Jnhaber Robert
Hummel 25 Mk Gerrrud Hummel 5 Mk zuſ 380,70 Mark
Ferner daſelbſt Halliſcher Lehrerturnverein 20 Mk Stadthaupt
kaſſe für Kgl Baurat Aries 134,40 Mk Dr Conrad 3,60 Mk
Kaufmann Jacobſohn 3,60 Mk Frau Hebenftreit 10 Mk Witwe
Th Meyer 10 Mk El Kr 5 Mk Ungenannt 2 Mk Fritz Griep
20 Mk Staatsanwaltſchaftsrat Alsleben 19,20 Mk C Ricolai
2 Mk G Hoſchke 5 Mk Rekowski 3,60 Mk Henriette Luther
0,50 Mk Grete Prätzel 1 Mk Frau Wege Höhnſtedt 1 Mk Frau
Großhans 3 Mk Demmer 5 Mk W Wald 7,20 Mk Ungenannt
1 Mk Sommer 2 Mk Th 0,65 Mk Frau Wilhelmine Preußer
0,50 Mk Techn Betr Kontr Max Ebel 50 Mk O S 1 Mk
Oberbahnaſſiſtent Albert Schobba 10 Mk Zugführer Wilh Drösler
10 Mk Kaufmann W Eberlin 10 Mk F Br 6,25 Mk N N
2 Mk F Trebeſius 5 Mk Mittelſchule 2 Kl Friedenſtr 3,50 Mk
Hecht 1 Mk zuſ 359 Mk

Sammelſtelle Sparkaſſe des Saalkreiſes A Lüttich 1 Mk
C Haack 1,50 Mk Rich Schwärzel Dölau 10 Mk Frau Waver
Schlettau 3 Mk C Hergeſelle Dalena 3 Mk W Bannicke Tor
ſtraße 15 1 Mk H Werneke Kuttelhof 1 Mk Oſterquarta des
Stadtgymnaſiums 17,70 Mk K 5 Mk Rentier Ehrt Kroſigk
190 Mk Gemeinde Brachſtedt 258,80 Mk Erlös aus verkauften
Viktualien 5,50 Mk Geſangverein Frohſinn Oppin 100 Mark
Kittel 1 Mk Reinsberger 2 Mk K Thieme 5 Mk Donnerstags
kränzchen Wittekind 410 Mk Frau Marie Hennig Löbnitz a
3 Mk Ortsgruppe des Frauenvereins Niemberg 25,50 Mark
Lehrerverein Halle u Umgegend 100 Mk Ungenannt 1 Mk
1 Mk 1 Mk 1 Mk Voigt 5 Mk Gemeinde Trebnitz geſammelt
260 Mk Pflegerin B Brandſtedt 2 Mk Kriegerverein Hohen
thurm Roſenfeld 20 Mk 2 Sammlung der Gemeinde Niemberg
200 Mark W B Hamburg 1 Mk Landwirtſchaftl Verein
Oppin u Umgegend 100 Mk Geſ von den Gem Oppin Oppin
Freiheit Pranitz Harsdorf u Jnwenden 515,60 Mk Frau Kloppe
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0,50 Mk Gemeinde Morl geſ 200 Mk Schulkinder Morl geſ
650 Mk bei der Rebenſtelle Capellenende gezeichnet 76 Mark
desgl Giebichenſtein 40,50 Mk Kirchenkaſſe Bebitz 20 Mk Ge
meinde Braſchwitz geſ 249,20 Mk Gem Dößel 353,95 Mk Gem
Tobis 198,40 Mk Dr Dt und Frau 20 Mk Ungenannt fürs
Rote Kreuz u Frauenverein je 1,50 Mk Samml d Gemeinden
Dieskau Bruckdorf Zwintſchöng Canena u Kl Kugel 250 Mk
Wiehach 6 Mk Friedr Fiſter Diemitz 1 Mk Rebenſtelle Beeſen
r gez 86,50 Mk Gemeinde Schiepzig 39 Mk zuſammen
3340,65 Mark

Bank für Handel und Jnduſtrie Frau Hauptmann Pinkvoß
100 Mark Oberpoſtſekr Fanſelau 20 Mk Mittwoch Skattiſch
Schultheiß Merſeburgerſtr 10 Mk Mittwoch Kränzchen daſelbſt

5 Mk W R 50 Mk C Fleiſcher 20 Mk Frau von F 10 Mk
Kaufmann Karl Heinrich 10 Mk Bergwerksdirektor Feiler 50 Mk
Frau Stein 15 Mk zuſ 290 Mark

Bankgeſchäft G H Fiſcher Rentier E Schirmer 50 Mk Don
nerstags Damenkränzchen 30 Mk Moritz Borck Kurze Gaſſe 1
1 Mk Anna Fiſcher 5 Mk Beamtenverein Glückauf e V Halle
50 Mk zuſammen 136 Mark

Die Beſchränkungen des Poſtverkehrs mit der Rheinpfalz ſind
aufgehoben Demnach werden verſchloſſene Poſtſendungen jeder
Art insbeſondere auch Pakete für Orte in der Rheinpfalz bei
den Reichspoſtanſtalten zur Beförderung wieder angenommen

Der Hilfsverein deutſcher Frauen zum Beſten der Kinder im
Felde ſtehender Männer ſucht im ganzen Reiche in Stadt und
Land freiwillige Helferinnen als Vertrauensperſonen zur Er
richtung von Zweigſtellen und als Mitarbeiterinnen Meldungen
erbeten an die Vorſitzende Frau Elſe von Rotbe Berlin
W 66 Preußiſches Herrenhaus

Bankgeſchäft Frenkel Poetſch Ehrhardt Karras G m b H
50 Mk Emilie Günſch 2 Mk C Boſe 2 Mk Frau Henriette
Lindner 100 Mk Löhnung des Kriegsfreiwilligen E F 3,30 Mk
Robert Schmeißer 100 Mk Steiger 2 Mk Franz Zſchorſch 5 Mk
Roeſer 1 Mk Frau Apotheker Meyer 10 Mk N Herold 3 Mk
Frau v S 2 Mk G R 5 Mk Angenannt 10 Mk Sperling
20 Mk Frau Apotheker Meyer 2 Rate 80 Mk Ungenannt
26 Mk J Schm 3 Mk Profeſſor L 5 Mk Frau M L 2 Mk
Frau Geheimrat Genzmer 25 Mk Frl Herta Genzmer 10 Mk
Oskar Handt Beeſen 200 Mk Dr Brühl 2 Mk Unbekannt
50 Mk Ungenannt E F 20 Mk zuſ 732,30 Mark

Bankgeſchäft Friedmann K Co Frau Witwe Dönitz Stein
weg 35 10 Mark
Gewerbebank Maler Jnnung Halle 100 Mk Friedrich Ma

liſius 25 Mk E Walther 100 Mk Paul Lindau jun 7 Mk Frei
re re Friedrich zur Standhaftigkeit Halle 200 Mark zuſ
432 W ar

Bankgeſchäft Ernſt Haaßengier Co Gumal Feſſel 50 Mk
Ferd Hagßengier jun 20 Mk zuſ 70 Mark
Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Halleſcher

Bankverein von Kuliſch Kaempf K Eo 4000 Mk Prof Buchhols
400 Mk Dr Hense 100 Mk Frau Direktor Rummel 100 Mk
A G 20 Mk Sonnabend Skattiſch 23,65 Mk Frl Alwine Hampe
20 Mk A Zeller 1 Mk Ungenannt 100 Mk Frau Paſtor Goedicke
190 Mk N N 5 Mk F Huhn 10 Mk E M 20 Mk Ernſt Feit
50 Mk Profeſſor Ceni 100 Mk Beamtinnen und Beamte des
Kaiſ Telegraphenamtes 228 Mk Frau Prof Gertrud Kaufmann
50 Mk Reinhold Mennicke 300 Mk K F 20 Mk F G Weiſe

U Co 50 Mk Frau Emma Juſt 50 Mk H Katzenſtein 100 Mk
N N 20 Mk Frau Emma Otto 200 Mk Frau Anna Rothe
20 Mk Profeſſor Dr Körner 150 Mk Sanitätsrat Dr Herzau
100 Mk Ad Weber 100 Mk Frl Puppendick 30 Mk Gemeinde
Sohen 410,90 Mk Montags Kränzchen 50 Mk Profeſſor Schneide
wind 100 Mk Dienſtmädchen Auguſte Neubert 3 Mk Dienſt
mädchen Minna Günther 3 Mk Gebr Buttermilch 300 Mk Amts
richter Dr Cullmann 20 Mk Guido Heinrich Bennſtedt 50 Mk
Juſtizrat Föhring 100 Mk Frau Jda Werner 100 Mk Frau
Emma Rohrenbach 20 Mk Georg Kerſten 60 Mk Geheimrat
Cantor u Frau 50 Mk Skatklub H H 17,50 Mk Emil Schön
brodt 300 Mk Frl Geſchwiſter Thilo 100 Mk Frl Louiſe von
Borries 20 Mk Mittwoch Skat 8,95 Mk O B 20 Mk H Fr
10 Mk Frau Louiſe Angermann 30 Mk Halleſche Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei 5000 Mk Adolf Gödecke Dölinitz 5000 Mk Carl
Starke 100 Mk Frl W Bernhardy 100 Mk Wilh Röder 50 Mk
Frau Poſtrat Seiler 10 Mk E E Chr 15 Mk Skattlub K L S
20 Mk Paſtor Thenne 10 Mk Frau Major von Dunker 100 Mk
Ungenannt 6 Mk Frl Paula Eckhardt 3 Mk Vereinigung La
titig 19 Mk F Gerſtenkamp 50 Mk Paſtor Ruſtenbach 5 Mk
Frau Eliſe Duttenhofer 20 Mk Braeſe 10 Mk P K aus Eis
leben 50 Mk Max Krieger 5 Mk Frl Martick 10 Mk P V
50 Mk Stadtrat Richter 30 Mk C W 10 Mk Frau Dr Fiſcher
25 Mk MittwochsSkat im Stadtſchützenhaus 8,35 Mk L u Kr
150 Mk zuſammen 18788,35 Mk

e e vervant E G m b H Carl Schulze ſen Ren
tie 00 k

Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen MittwochsSkatklub
in Kohls Reſtaurant 20 Mk Donnerstags Kränzchen im Pilſener
Urquell 15 Mk Lenke Landſchaftsrendant 5 Mk Frau Dr
med Wagner 100 Mk H Herold Paſtor emer 20 Mk Beamte
der Landſchaftl Bank 20 Mk Helene Ludewig Frau verw Ober
poſtſekretär 5 Mk Pauline Capell Frau Amtsgerichtsrat 50
Mk Fr Rudloff Wörmlitz 3 Mk Fr Rudloff Wörmlitz 2 Mk
S L 10 Mk Frau H Ludewig verw Obervpoſtſekretär 5 Mk
D Schmutz Paſtor emer 20 Mk zuſammen 275 Mk

Bankhaus S F Lehmann Halle a d S 21 Auguſt bis
2 September Tiergartenſtr 1 11 Mk Frau Pfautſch 20 Mk
Fa Bader S Co 59 Mk Karl Bader 20 Mk Teichmann 10 Mk
M Gr 10 Mk Frau Anna Leutert 16 Mk Frl St 20 Mk H
Rehm Neufriedenheim 18 Mk Schützengilde Lettin 151,50 Mk
Kriegerverein Lettin 50 Mk Carl Müller jun Friedrichſtraße
25 Mk E Sch 20 Mk S B 20 Mk Prof Dr Prächter 30 Mt
Pietro Angelo 5 Mk Paul Loeloff 1000 Mk R 30 Mt
S W Foes 100 Mk Frau Alb Lüttich 0,50 Mk Frau A Puſch
100 Mk 8 Armenbezirks Kommiſſion 20 Mk Damenkränzchen
vom Dienstag 40 Mk M D 100 Mk Ungenannt 10 Mk E
Selbig 10 Mk Alb André 1,50 Mk E Sch 10 Mk Halleſcher
Fußballklub 96 Reinertrag im Wettſpiel gegen Boruſſia 71,10
Rark Rentier Zier 100 Mk F Werner 50 Mk Ungenannt 250
Mark Marie Brandt 5 Mk Alemannia Abteil der fahrenden
Geſellen 5,75 Mk 37 Eiſenbahnbeamtinnen 57,50 Mk Geheimrat
Dr Feſter 50 Mk Dr Bernigau 20 Mk Friedrich Teichmann 3
Kark Pfennigſammlung Schweſter Clara 10 Mk F Mailemann
für 2 Quartierzettel 14,40 Mk Frl Helene Zeiz 300 Mk Franz
Adam 10 Mk Frau Erneſtine Böther 500 Mk Geheimrat Schwarz
00 Mk Portland Zementfabrik Halle 600 Mk Eiſenbahn Bahn
wmeiſterverein Abteil Halle a d 200 Mk Paul Heinemann
100 Mk Skatvereinigung Reichshof 4 Mk W Thomas 15 Mk
Oberbergamtsſekretär Geier 2 Mk Wa N 5 Mk Endig Ch 16
Mark H H 10 Mk Vinz 10 Mk Ungenannt 5 Mk 6,50 Mk
Rob Richter 10 Mk Koof Göbenſtraße 10 Mk Couleur Diener
Verein Halle a d S 10 Mk Paul Schulze 1 Mk Max Reußner
Rottelsdorf 100 Mk Frau Zoerner 20 Mk Wilh Jtzerott 20

Mark Willy Soeffing 20 Mk Prof Dr Wagner Lindenſtraße
100 Mk P Gorgaß Zinksgartenſtraße 2 Mk Oberlehrer Hos
30 Mk Frl Suſanne Lehmann 3 Mk Oberregierungsrat Feaux
de Lacroix 100 Mk Bund gepr Sekr u Oberſekr der P u
V uppe Halle 100 Mk W Th 2 Mk Andreas Becker
Radewell 10 Mk r Dr Boecke 15 Mk Georg Bittner VPoli

zeibeamter 1 Mk W Friedmeyer 10 Mk Geheimrat Dr Finger
100 Mk Fleiſchermſtr Schrader 75 Mk Geheimrat Bechtel 105
k Sammlung Konmmunaler Verein Büſchdorf 32 Mk Obſtwein

ſchänke zur Birke Wohltätigkeitskonzert 8 Mk F W E Mejer
Mk Dr Hans Knapp 200 Mk R Jentſch 1,50 Mk Pariſius

P em 10 Mk Fr Oeſterreich 5 Mk Frau Profeſſor Schmidt
Saym 20 Mk F M 50 Mk Familie Scheringer 10 Mk Ge
neindekaſſe Wettin 400 Mk Ruſſpoln Arbeiter auf Seeben 32

10 Mk Kegelklub Stets vergnügt 50 Mk valleſcher Eisklub
lediglich zur Verwendung in Halle 2000 Mk Heinrich Hothan t beit nachzugehen

Einnahme des Vaterländiſchen Liederabends von Kammerſänger
Alfred Kaſe 300 Mk Frau M P 10 Mk Taube Wielandſtraße
19 Mk Frau Wagner 1 Mk Hannchen Jacobi 5 Mk Ungenannt

50 Mk 3 Mk Frl Frida Weidling 3 Mk K B 5 Mk Ge
weinde Wörmlitz 507,20 Mk Verteilungsſtelle des Roten Kreuzes
an der Viehrampe 441,45 Mk zuſammen 9638,40 Mk

Liebesgaben Die Liebig Geſellſchaft m b Köln über
wies dem Vaterländiſchen Frauenverein zur Verfügung des Roten
Kreuzes eine Spende von 1 Million Bouillonwürfel im Werte von
20 000 Mark

Ein nichtswürdiges Gewerbe Am 5 d Mts wurde in der
Nähe des Gertrauden Friedhoſes ein 38 Jahre alter Arbeiter beim
Vogelfang überraſcht und feſtgenommen Er hatte bereits 14
Vögel Hänflinge und Stieglitze gefangen die in
Freiheit geſetzt wurden Ferner wurde in einer am Canenaer
Weg belegenen Sandgrube drei Männer beim Fangen von Vögeln
betroffen Die gelegten Leimruten wurden in Verwahrung ge
nommen die Täter nach Feſtſtellung ihrer Ramen entlaſſen

Wegen Felddiebſtahls wurden in vergangener Nacht 2 hieſige
Arbeiter feſtgenommen

Totgefahren Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich
Sonnabend gegen 366 Uhr abends in der Torſtraße Ein etwa
4jähriges Mädchen lief gegen einen in voller Fahrt befindlichen
Wagen der Stadtbahn es kam unter die Räder und erlitt einen
Schädelbruch dem es ſofort erlag

Jubiläum Am vergangenen Sonnabend waren es 25 Jahre
daß Frau Clara Leißner Lindenſtr 53 ein Putzgeſchäft grün
dete Aus kleinen Anfängen heraus hat es Frau Leißner durch
unermüdlichen Fleiß verſtanden das Geſchäft zu ſeiner jetzigen
Höhe zu bringen

Vereine und Verſammlungen
Der Lehrerverein Halle u Umgegend der erſt kürzlich für das

Rote Kreuz 109 Mk ſpendete bewilligte für die notleidende Be
völkerung in Oſtpreußen weitere 100 Mk etwa notleidenden Kol
legen daſelbſt ſoll noch beſonders geholfen werden

Der Verein ehemaliger 36er hielt am vergangenen Sonnabend
Monatsverſammlung ab Es wurde feſtgeſtellt daß bisher 192
Vereinsmitglieder zum Kriegsdienſt einberufen
worden ſind Aus dem Vermögen des Vereins wurden 1000 Mk
bereitgeſtellt um hiervon für die eingezogenen Kameraden die Bei
träge und Kriegszuſchüſſe an die Sterbekaſſe des Deutſchen Krieger
bundes ſowie Unterſtützungen an bedürſtige Familien zu zahlen
Zur weiteren Unterſtützung der im Felde ſtehenden Kameraden
ſowie deren Familien ſoll außerdem bei den zurückgebliebenen
Mitgliedern um freiwillige Gaben Geld und auch ſonſtige Gegen
ftände die ſich für den Zweck eignen gebeten werden Durch die
Opferwilligkeit verſchiedener Mitglieder iſt bereits ein anſehn
licher Betrag für dieſen Zweck geſpendet worden Einige Frauen
und Jungfrauen des Vereins haben auch ſchon das Stricken von
Strümpfen und Handmüffchen übernommen eine weitere Beteili
gung iſt erwünſcht Die Wolle wird vom Verein geliefert
Wöchentlich einmal und zwar an iedem Mittwoch von 6 bis 8 Uhr
abends werden Vorſtands mitglieder im Vereinslokal Schultheiß
anweſend ſein um fertige Strümpfe und auch andere Liebesgaben
in Empfang zu nehmen bezw Wolle auszugeben Gleichzeitig wer
den an dieſem Abend auch Auskünfte jeglicher Art erteilt und An
träge auf Unterſtützungen bedürftiger Familien im Felde befind
licher Vereins mitglieder entgegengenommen

h

Aus dem Ieserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz z
für bleibt auf Grund des 3 21 Abſ 2 des S

n vollem Umfange der Einſender verantwortlich
r

Berechtigte Klagen über unſere Feldpoſt
Jn den verſchiedenen Eingeſandts und bei der Poſt direkt iſt

wiederholt Klage geführt über das Verſagen unſerer deutſchen
Feldpoſt Jn den erſten 14 Tagen haben ſich unſere tapferen
Krieger mit dem Gedanken abgefunden die Poſt bei dem Wechſel
und Durcheinanderwerfen der Armeekorps nicht zu erhalten Jetzt
aber nach 4 Wochen wo jeder aus dem Felde empfangene Brief
die richtige Adreſſe enthält iſt es geradezu unerhört daß die
heimatlichen Sendungen den Adreſſaten nicht erreichen Es iſt
nicht zu verwundern wenn unſere Krieger darüber mißmutig
werden und die Freude an den Siegen herabgeſetzt wird Es iſt
daher eine dringende Pflicht unſerer deutſchen Poſt ſofort Abhilfe
zu ſchaffen Wenn der Ballaſt von Briefſchaften und Sendungen
aus den erſten Tagen nicht nachträglich ſo ſchnell zu bewältigen
iſt ſo ſollten die Poſtſen dungen neueren Datums
unſeren getreuen Leuten im Felde ſo ſchnell wie
möglich zugeſtellt werden Die Poſt ſoll ſich die modernen
Verkehrsmittel Auto zunutze machen und ihre Pflicht erfüllen

Wie ich geſtern zufällig von einer Dame hörte ſchickte dieſe
auf Veranlaſſung ihres im Felde ſtehenden Mannes ihre Poſt
ſachen nach München Von dort aus werden ſie von einem
Bekannten durch die bayeriſche Poſt nachgeſchickt der
Mann hat alle Briefe rechtzeitig empfangen Es wäre ein ge
radezu beſchämendes Zeugnis für die deutſche Poſt wenn in
Bayern die Organiſation eine beſſere wäre wie im Königreich

Preußen G Ka

Provinzidl Nachrichten
Burgliebenau 5 Septbr Die Fenchelernte hat

mit dem ſogenannten Traumeln begonnen man verſteht da
runter das Schneiden der wohl ausgebildeten gut entwickelten
Dolden Dieſe liefern den im Preiſe höheren Kammfenchel Das
eigentliche Schneiden der Stengel beginnt dann etwas ſpäter Auch
heuer iſt der Fenchel befriedigend ausgefallen der Anbau und
die Reſultate haben gezeigt daß ſich auch die hieſigen Bodenver
hältniſſe für dieſe Frucht gut eignen Auch von den Vienenvätern
wird der Anbau des Fenchels mit Freuden begrüßt da er von den
Jmmen fleißig beflogen wird

9 Osmünde 6 Sept Der Vaterländiſche Frauen
Verein unſeres Kärchſpiels entfaltet zurzeit eine äußerſt rege
Tätigkeit Jſt es ihm gelungen in verhältnismäßig kurzer Zeit
ſeine Mitgliederzahl von 19 auf 81 zu erhöhen ſo hat er es durch
die Art ſeines Ausbaues und ſeiner Arbeitsweiſe monatl Ver
ſammlungen häufig mit Vorträgen erreicht daß jetzt wo die
Not der Zeit ſolche hohen Anforderungen an die Hilfe der Frauen
ſtellt dieſen Anforderungen von ſeinen Mitgliedern willig und
freudig entſprochen wird Daß der Verein allerlei Arbeiten für
unſere Soldaten deren Angehörige daheim und für unſere Ver
wundeten anfertigt iſt ſelbſtverſtändlich auch daß er Sammel
ſtellen für Gaben an Geld Wäſche Lebensmitteln uſw errichtet
hat Auch die Mitglieder des Jungfrauenvereins hat er zu ſolchen
Arbeiten herangezogen und neuerdings auch den Schulen dieStoffe dazu geliefert Daneben hat er eine Einrichtung zum Ein
kochen von Früchten für unſer Heer getroffen und im Verein mit
vem Gemeinde Kirchenrate und den Gemeinde Vorſtehern einen
Hilfsausſchuß zur Unterſtützung der Angehörigen unſerer Soldaten
ins Leben gerufen Ferner iſt auf ſeine Anregung von dem Arzte
unſeres Kirchſpieles Dr Zehegder in Gröbers ein Hilfskurſus zur
Ausbildung von jungen Mädchen der Gemeinde zu Krankenpflege
rinnen eingerichtet Und endlich hat er für die größeren Gemeinden

ſark Frau Dr Mendelſohn Proſigk Cöthen 20 Mk Frl Kg des Kirchſpiels Kinderhorte ins Leben gerufen um Müttern durch

Friocmann Weinstocikc en 12

Veauſſichtigung ihrer Kinder vre Möglichkeit zu ſchaffen der Ar

S Hornburg 5 Septbr Na Kot h Derhieſige Geſangverein ſtiftete für das Rote Kreuz 25 Mk ſowie
den Frauen der einberufenen Mitglieder monatlich 4 Mk Die
hieſigen Gutsbeſitzer zahlen den Arbeiterfrauen deren Männer im
Felde ſind ſtatt 1 Mk ortsüblichen Tagelohn 1,50 Mk den Tag

X Könnern 5 Septbr Niedergebrannt iſt geſtern
nachmittag der dem Landwirt C Bölecke gehörige Strohdiemen
der dem Landwirt Th Köwel gehörige Diemen wurde durch die
raſch herbeigeeilte Feuerwehr gerettet Spielende Kinder ſollen
den Brand verurſacht haben

Mansfeld 5 Septbr Als erſter Mansfelder mit
dem Eiſernen Kreu z ausgezeichnet wurde der Lehrer Hans
Götze ein Sohn des Herrn Hauptlehrers Götze Viſchofrode Dem
jungen Helden und ſeinen Eltern unſeren Glückwunſch

Deſſau 5 Septbr Der Herzog empfing geſtern mittag
den aus dem Felde verwundet heimgekehrten Hauptmann von
Schlieben vom Anhaltiſchen Regiment Der Herzog ließ ſich ein
gehenden Bericht über die ſchweren Kämpfe die das Regiment
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze zu beſtehen hatte erſtatten
und überreichte Hauptmann v Schlieben die Ritterinſignien 1 Kl
mit Schwertern

r 5 Septbr Der Bau der neuen Flugzeug
halle im Süden der Stadt iſt in den letzten Tagen eifrig ge
fördert worden Die das Gerippe bildenden hohen eiſernen Träger
ſind bereits aufgerichtet auch iſt die Ummauerung ſchon in An
griff genommen worden Die Halle erhält eine Breite von 30
Meter eine Tiefe von 21 Meter und eine Höhe von 20 Meter
Das Gebäude wird gleichzeitig Raum für drei Flugzeuge bieten

9 Altenburg 5 Septbr Zur Lin derung der Kriegs
not ſind von unter Regierung folgende Maßnahmen in Aus
ſicht genommen Die Regierung iſt bereit den Gemeinden leih
weiſe Mittel zu Notſtandsarbeiten zur Verfügung zu ſtellen je
doch behält die Regierung ſich die Prüfung der Projekte vor Zur
Unterſtützung der Arbeitsloſen ſtehen die vom Landtag bewilligten
45 000 Mark zur Verfügung Die Regierung iſt bereit für dieſen
Zweck noch mehr Mittel zur Verfügung zu ſtellen Zur Befriedi
gung der Kreditbedürfniſſe beſonders der Kleingewerbetreiben
den ſollen die Vorſchußkaſſen durch ſtaatliche Mittel geſtärkt aber
ouch die Gewährung eines Realkredits ins Auge gefaßt werden
Für Fragen die den Arbeitsmarkt betreffen und mit ihm eng
zuſammenhängen wurde ein Ausſchuß gewählt

Erfurt 6 Sept Erfurter Eiſenbahner für
Belgien Wie aus anderen Eiſenbahndirektionsbezirken
ſo ſind jetzt auch aus dem Bezirk Erfurt Eiſenbahner nach
Belgien befohlen worden um dort in den unter deutſcher
Verwaltung ſtehenden Gebieten die Bahnen nach deutſchem
Muſter einzurichten und vorläufig zu verwalten Es handelt
ſich um 430 Oberbeamte mittlere und Unterbeamte ſowie
Eiſenbahnarbeiter aus dem ganzen Erfurter Direktionsbezirk
Vor ihrer Abfahrt die am Freitag abend um 2412 Uhr mit
einem Sonderzug erfolgte verſammelten ſich die Ausfahrenden
hier noch einmal Dabei hielt Eiſenbahndirektionspräſident
Kindermann eine kernige Anſprache in der er die Zuverſicht
ausſprach daß die Beamten und Arbeiter auch in Belgien
dem Vaterland Ehre machen würden Die patriotiſche An
ſprache ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen Kaiſerhoch
Zur Abfahrt des blumengeſchmückten Zuges hatten ſich auch
viele Angehörige der Scheidenden eingefunden

V Tannroda 6 Sept Ein Spion Derangebliche Unteroffizier Hugo Beber von hier ſtmwend der

re öffentliche Vorträge über ſeine Erlebniſſe in der
Fremdenlegion und über ſeine Flucht gehalten hat ſollte
vorige Woche hier verhaftet werden er ergriff jedoch die
Flucht Nach einigen Tagen wurde Beber in der Behauſung
ſeiner Eltern ergriffen und durch die Gendarmerie nach
Weimar transportiert Beber iſt dringend verdächtig in
Belgien Spionage gegen Deutſchland getrieben zu haben
Seine Freundin iſt ebenfalls verhaftet und nach Blankenhaii
transportiert worden

Amlliche Brkannlmachnngen

Bekanntmachung
Jm Jntereſſe einer ſchnellen und zuverläſſigen Bekanntgabe

der Verluſte der Armee während des gegenwärtigen Krieges ſind
folgende Einrichtungen getroffen worden

1 Die Verluſtliſten werden als Anlagen des Deutſchen Reichs
anzeigers und Königlich Preußiſchen Stagatsanzeigers ver
öffentlicht Außerdem wird jeder Stelle welche das Armee
verordnungsblatt erhält ein Exemplar dex Verluſtliſte
überwieſen
Den Landräten wird eine Anzahl von Exemplaren der Ver
luſtliſten überſandt werden um dieſelben in ihren Bureaus
und in den Städten ihres Bezirks öffentlich auszulegen
Jn den Stadtkreiſen erhalten ſowohl die Magiſtrate als auch
die etwa vorhandenen Königlichen Polizeiverwaltungen
Verluſtliſten zur öffentlichen Auslegung namentlich in den

Polizeirevier Bureaus
3 Jn allen Kreiſen Land und Stadtkreiſen werden die

Namen derienigen Toten und Verwundeten welche den be
treffenden Kreiſen angehören ausgezogen werden Dieſe
Auszüge ſind neben den allgemeinen Verluſtliſten öffent
lich auszulegen und den Redaktionen der Kreisblätter ſowie
den übrigen im Kreiſe erſcheinenden Tageszeitungen behufs
Veröffentlichung mitzuteilen

4 Jm übrigen iſt die Einrichtung eines Poſt Einzel Abonne
ments auf die Verluſtliſten beabſichtigt Das Nähere hier
über wird öffentlich bekannt gemacht werden

Berlin den 25 Auguſt 1914
V 2993 Der Miniſter des Jnnern

t

Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir mit dem Bemerken
zur Kenntnis daß die Verluſtliſten ſowie die Auszüge aus den
ſelben für den Stadtkreis Halle Saale

im Standesamt Nord Große Brunnenſtraße 3a
im Standesamt Süd Steinweg 2 ſowie in der
Leſehalle des Vereins für Volkswohl Salzgrafenſtraße 2

zur Einſicht ausliegen
Halle Saale den 5 September 1914

Der Magiſtrat

Vekanntmachnung
Kündigung der 3proz Halleſchen StadtAnleihe von 1882 betr

Wir machen die Beteiligten wiederholt daray aufmerkſam
daß unterm 21 März d Js die ſämtlichen noch im Umlauf befind
lichen Stücke obiger Anleihe zur Rückzahlung vom 1 Oktober c
ab gekündigt worden ſind Dieſelhe erfolgt bei unſerer Stadt
hauptkaſſe gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen

Halle a den 5 September 1914
Der Magiſtrat

III
Halle Linwenstrasse 66Vorsteherin L wino Stanbs

J o 6An u Vorkaut sowio Boloihung v Wort apieren Einlösung v Cou
Conto Corrent und Chok Verkehr

mietung von Stahlkammerthehern Vermittlung von Hypothekoen
orzinsung von Bareiolagon
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